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Nach 5 Wochen Lernen zu Hause sind die Martinikinder endlich wieder zurück 
in der Schule. Von „ganz normalem“ Schulbetrieb ist zwar noch lange nicht die 
Rede, dennoch freuen wir uns sehr! Hier ein kurzer Rückblick auf die letzten 
beiden Monate. 
 
Unser traditioneller Weihnachtsgottesdienst musste im letzten Jahr leider 
entfallen. Dennoch wurden eine ganze Menge Opferkästchen in der Schule 
abgegeben. So betrug der Erlös der Opferkästchen 2020 insgesamt 290,65 €. 
Allen Spendern herzlichen Dank!  
 
Neu begrüßen in unserem Team durften wir im Dezember 2020 Frau Laura 
Gansel als Vertretungslehrerin. Willkommen an Bord! 
 
Nach den verlängerten Weihnachtsferien begann der Unterricht erst am 11. 
Januar 2021. Vom 4. bis zum 8. Januar fand eine Notbetreuung mit ganz 
wenigen Kindern in der Schule statt. 
 
Seit dem 11. Januar wurde der Unterricht in Form des Distanzlernens 
organisiert. Viele Eltern haben Ihre Kinder, wo immer dies möglich war, zu 
Hause betreut. Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihren Beitrag zur 
Eindämmung des Pandemiegeschehens. Insgesamt besuchten während der 
Zeit der Schulschließung zwischen 20 und 30 Kinder die Notbetreuung. 
 
Am 31. Januar war für die dritten und vierten Schuljahre der Tag der 
Zeugnisausgabe. Zeitlich und klassenweise gestaffelt mit dem nötigen 
Sicherheitsabstand konnten die Halbjahreszeugnisse entgegengenommen 
werden. Ein großes Lob an die Kinder, die trotz aller besonderen 
Herausforderungen auch in diesem Halbjahr ihr Bestes gegeben haben.   
 
In der Zeit vom 28.01. bis zum 19.02.2021 fanden einige bauliche Maßnahmen 
statt, um die Infrastruktur für die WLAN-Ausstattung an unserer Schule zu 
schaffen. In Kürze werden wir (endlich!!!) in allen pädagogisch genutzten 
Räumen der Schule über WLAN verfügen. Auch die Anschlüsse für die 
geplanten interaktiven Tafeln wurden gelegt.  
 
Aus dem Sofortausstattungsprogramm des Landes NRW hat die Stadt Geldern 
für die Martinischule im ersten Schritt 65 IPads bestellt, im Laufe der ersten 
Jahreshälfte soll die Anzahl auf insgesamt 77 IPads aufgestockt werden. 
Aufgrund längerer Lieferzeiten werden die Geräte leider erst in ein paar 
Wochen zur Verfügung stehen. „Wir stehen in den Startlöchern“ und freuen 
uns darauf, diese Geräte gewinnbringend in den Unterricht einzubauen. Im 
Falle von Distanzunterricht können diese Geräte dann auch ausgeliehen 
werden. Dazu erhalten Sie zu gegebener Zeit weitere Informationen. 
 
Einigen Familien konnten wir mit Hilfe von Leihgeräten für die Zeit des 
Distanzlernens aushelfen. Diese Geräte wurden uns freundlicher Weise über 



einen Kontakt von Frau Jessica Claassen (Klasse 4b) zur Verfügung gestellt. 
Ebenso ein mobiler WLAN-Turm, der für die Kinder in der Notbetreuung die 
Teilnahme an den Videokonferenzen möglich machte. Vielen Dank für die 
Unterstützung.  
 
Vom 1. bis zum 12. Februar fand die Briefwahl zur Entscheidung über eine 
Schulformumwandlung unserer Schule von einer katholischen 
Bekenntnisschule in eine Gemeinschaftsgrundschule statt. Sehr viele Eltern 
sind dem Wahlaufruf gefolgt und haben mit ihrer Stimme darüber abgestimmt. 
Am 16. Februar wurde im kleinen Kreis unter städtischer Aufsicht die 
Auszählung der Stimmen vorgenommen. Herr Peulen als stellvertretender 
Schulpflegschaftsvorsitzender war als Vertreter der Elternschaft anwesend. Das 
offizielle Ergebnis der Wahl lautete: 
 
142 Ja-Stimmen  1 Nein-Stimme  2 ungültige Stimmen 
 
Für die Umwandlung wurden mindestens 51%, also 87 Stimmen benötigt. Mit 
einer sensationellen Wahlbeteiligung von 84,3% und 142 Ja-Stimmen haben 
82,6% der Eltern dafür gestimmt. Unter der Voraussetzung, dass der Rat der 
Stadt Geldern im März sowie die Bezirksregierung Düsseldorf formal das 
Ergebnis bestätigen, wird die Martinischule zum Schuljahr 2021/22 eine 
(christliche) Gemeinschaftsgrundschule sein.  
 
Wir danken allen Eltern für Ihre Stimme und ganz besonders den 
Pflegschaftsvertretungen für Ihr enormes Engagement und die gute und 
unkomplizierte Information in die Elternschaft. 
 
Über die Konzeption des künftigen Religionsunterrichtes und Anpassung des 
pädagogischen Konzeptes werden wir in allen Gremien beraten und Sie 
umfänglich informieren. 
 
Leider konnte in diesem Jahr nicht unsere berühmte Karnevalparty in der 
Schule stattfinden. Dennoch haben sich die Lehrerinnen viele nette Ideen 
einfallen lassen, um für die Kinder wenigstens ein bisschen Karnevalstimmung 
aufkommen zu lassen. Videokonferenzen mit Verkleidung, Spiele und andere 
Aktionen haben die Karnevaltage in der Notbetreuung und zu Hause etwas 
bunter gemacht! Helau! Trotzdem freuen wir uns jetzt schon aufs nächste Jahr! 
 
Wie bereits im letzten Jahr haben wir im Anschluss an das Distanzlernen im 
Januar und Februar aktuell eine Elternumfrage gestartet. Ebenso läuft eine 
kleine, eigene Abfrage für die Kinder. Wir hoffen, dass Sie diese Möglichkeit 
für ein Feedback nutzen, damit wir unsere Arbeit weiter im Sinne der Kinder 
optimieren können. Wir danken allen Eltern und auch Kindern, die auch 
während des Distanzlernens auf „kleinem Dienstweg“ über die 
Klassenlehrerinnen aber auch über die Schulleitung Rückmeldung gegeben 
haben. Damit konnten schon viele, wenn auch nicht alle, Unsicherheiten und 
kleine Probleme behoben werden. 
 
 
 
 
 
 
 


